
Ich freue mich, den Theologischen 
Grundkurs 2020/21 vorstellen zu 
können. 
Er folgt einerseits dem bewährten 
Muster der vorhergehenden Grund-
kurse indem er grundlegende The-
men behandelt. Andererseits bietet 
er zahlreiche neue Akzente und greift 
aktuelle und herausfordernde Fragen 
auf.

Weil wir diesen Theologischen Grund-
kurs für alle Interessierten öffnen 
wollen, machen wir das Angebot, dass 
jeder und jede (wenn sie den Theolo-
gischen Grundkurs nicht für die Lek-
torenausbildung o.ä. benötigen) auch 
an einzelnen Tagen teilnehmen kön-
nen.

Die Verantwortung, die wir in Kir-
che und Pfarrgemeinde tragen, 
benötigt eine solide theologische 
Grundlage. Denn die Theologie bie-
tet Orientierung im Denken und 

Handeln. Genau diese Orientierung 
ist im Alltag wichtig: um Klarheit 
zu gewinnen, Simplifizierungen 
zu vermeiden, zu verstehen und 
dialogfähig zu sein. Theologie ist 
Denken vom Glauben her. Dieses 
Denken hilft Entscheidungen zu 
treffen, Prioritäten richtig zu set-
zen, richtige und falsche Wege zu 
unterscheiden.

Deshalb richtet sich unser Angebot 
nicht nur an angehende Lektorin-
nen und Lektoren, sondern an alle, 
die in der Gemeinde mitarbeiten, die 
Mitglieder von Gemeindevertretun-
gen und Presbyterien,- und an jeden 
Christenmenschen, der eine Vertie-
fung seines Glaubens sucht.

Ich danke allen die mitwirken ganz 
herzlich und bitte regen Gebrauch von 
dem Angebot zu machen!

Dr. Gerold Lehner, Superintendent

THEOLOGISCHER GRUNDKURS 2020/21
der Evangelischen Diözese Oberösterreich

Verordnung zum Lektorendienst (3)

Der theologische Grundkurs, der die Voraussetzung zur Bestellung eines Lektors 
ist, hat mindestens 30 Stunden zu dauern und folgende Themenbereiche zu ent-
halten:
a) Glaubenslehre (Dogmatik)
b) Gottesdienstkunde (Grundlagen, Kirchenjahr, Predigtgottesdienst und 
     Andachten, Gesangbuchkunde)
c) Hauptdaten der Kirchengeschichte (Urkirche, Reformation, Toleranzzeit in
     Österreich, 20. Jhdt.; Kirchenkunde)
d) Bibelkunde und Auslegungsfragen (Ausgewählt AT, NT-Zeitgeschichte, 
     Einleitungsfragen zu neutestamentlichen Schriften)

Der Theologische Grundkurs richtet sich im Wesentlichen nach den Vorgaben 
der Richtlinien für die Lektorenarbeit:

TeRmine unD ORT:

KOsTen: 

AnmeLDunG:

Evangelische Kirche A.B. Oberösterreich
4020 Linz, Bergschlößlgasse 5 | 0732/65 75 65 0 | ooe@evang.at | www.evang-ooe.at

€ 145,- für alle fünf Module oder € 35,- für einzelne Module.
Darin enthalten sind: Kursunterlagen, Mittagessen und Pausenverpflegung.

Um Anmeldung bis spätestens 18. Sepember 2020 in der Evangelischen Superin-
tendentur OÖ wird gebeten: ooe@evang.at oder 0732/65 75 65 - 1011. 
Folgende Daten bitte angeben: Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail und Pfarr-
gemeinde.

Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich einverstanden, dass meine angeführten 
Daten von der Evangelischen Superintendetur A.B. OÖ gespeichert und verarbei-
tet werden. Diese Einwilligung ist jederzeit widerrufbar. Die Verarbeitung der Da-
ten erfolgt gemäß den Grundsätzen der Datenschutzgrundverordnung.

TITELBILD: Pfingstbild aus dem Salzburger Perikopenbuch ca. 1020 n.Chr.

Jeweils Samstag von 9.30 – 17.00 Uhr 
im Evangelisches Studentenheim Dietrich Bonhoeffer
4040 Linz, Julius-Raab-Straße 1-3
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Referentinnen und Referenten:
Kur. Lore Beck
Pfr. Dr. Wolfgang Ernst
Dr. Jutta Henner
Pfr. Mag. Andreas Hochmeir
Pfr. Dr. Markus Lang
Superintendent Dr. Gerold Lehner
Diözesankantorin Mag. Franziska Leuschner
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(Österreichische) kirchengeschichte
Modul 1

gottesdienstkunde
Modul 3

Bibelkunde und Auslegung
Modul 4

glaubenslehre (Dogmatik)
Modul 2

Fragen der Zeit
Modul 5

Mitwirkende

26.09.
2 0 2 0

24.10.
2 0 2 0

16.01.
2 0 2 1

13.03.
2 0 2 1

08.05.
2 0 2 1

Glaube gewinnt Gestalt in konkreten Menschen und ihren Geschichten. Die 
Geschichte der Kirche ist ein reiches Feld an Anschauung, Inspiration, Mahnung 
und Erkenntnis. Gerade auch, wer wissen will, warum die Dinge in unserer Kirche 
so sind und nicht anders, muss ihre Geschichte kennen.

Themen

* Die Phasen der Kirchengeschichte bis zum Hochmittelalter |Gerold Lehner
* Reformationsgeschichte Oberösterreichs und der Geheimprotestantismus |
   Andreas hochmeir
* Vom Toleranzpatent bis 1945 | Günter merz
* Die Kirche vor den Herausforderungen der Gegenwart | Gerold Lehner

Der christliche Glaube ist keine Sache des Einzelnen, sondern ist Gemeinschaft. 
Am deutlichsten kommt diese Dimension des Glaubens im Gottesdienst zum 
Tragen. Er ist inszenierter Ort der Begegnung zwischen Gott und Mensch. 

Themen

* Der Gottesdienst als Weg: Liturgie und Ritual | Gerold Lehner
* „Meine Seele erhebet den Herrn“ – Singen und musizieren im Gottesdienst |
   Franziska Leuschner
* Die Predigt: Verkündigung, Kommunikation und Rhetorik | Patrick Todjeras

Der Glaube muss sich immer wieder Herausforderungen stellen, die von der Zeit, 
der Wissenschaft und der gesellschaftlichen Entwicklung an ihn herangetragen 
werden. Einige dieser Themen greifen wir in diesem Modul auf.

Themen

    VORmiTTAG: 
* Die Diskussion um die Sterbehilfe | Gerold Lehner
* Das diakonische Handeln der Pfarrgemeinde | Lore Beck
   nAchmiTTAG:
* Die Pfarrgemeinde der Zukunft. Aspekte, Konzepte, Kontroversen.
   - Dr. Patrick Todjeras | Universität Greifswald
   - Rektor Mag. Fritz Neubacher | Werk für Evangelisation und Gemeindeaufbau
   - Pfr. Dr. Wolfgang Ernst | Die Situation der Pfarrgemeinde in der Stadt
   - Pfr. Mag. Andreas Hochmeir | Die Situation der Pfarrgemeinde auf dem Land
   - SI Dr. Gerold Lehner | Pfarrgemeinde und Kirche

Glaube besteht in Beziehung und Vertrauen. Und Glaube beinhaltet Erkenntnis 
und Wissen. Das Glaubensbekenntnis formuliert den Glauben in Bezug auf seine 
inhaltliche Dimension. Dogmatik entfaltet diese inhaltliche Dimension, stellt sich 
den damit verbundenen kritischen Fragen und verhilft zu vertiefter Einsicht.

Themen

* Was meint der Glaube an den „dreieinen Gott“? | Günter Wagner
* Gottes erstes Wort. Eine Theologie der Schöpfung | Gerold Lehner
* Erlösung und Fall | Gerold Lehner
* Warum und Wozu gibt es die Kirche? | markus Lang

Die Heilige Schrift ist die „Ur-kunde“ unseres Glaubens. In ihr begegnen wir 
dem Gott, der sich durch Menschen bezeugt hat, dem Gott der spricht. Nur in 
ihr begegnen wir dem einen, von dem es heißt „und das Wort ward Fleisch und 
wohnte unter uns“. Sie ist deshalb all unserer Aufmerksamkeit und Liebe wert.

Themen

* Bibellesen heute. Zugänge zur Bibel | markus Lang
* Die deutschen Bibelübersetzungen der Gegenwart | Jutta Henner
* Probleme der Bibelauslegung: das Fallbeispiel der Pastoralbriefe | Gerold Lehner
* „Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nützlich …“. 
   Anmerkungen zur Lehre von der Heiligen Schrift | Gerold Lehner


